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MEINE WELT IM WANDEL  

Lernstraße 

„WAS GESCHAH 

NACH DEM ZWEITEN WELTKRIEG“ 
 
Für diesen Arbeitsplan hast du _______ Unterrichtsstunden Zeit. 
 

BEACHTE: 
• Bearbeite alle Pflichtaufträge (P). 

Die Wahlaufträge (W) bieten dir die Möglichkeit, dein Wissen zu vertiefen. 
• Kontrolliere deine Ergebnisse mithilfe der Lösung. 
• Achte auf Richtigkeit, Vollständigkeit und Sauberkeit. 

 

Nummer Auftrag Material  

1 P Geteiltes Europa • Kopiervorlage 1 
• Sachbücher, Internet  

2 P Geteiltes Deutschland • Kopiervorlage 2  
3 W Die Berliner Mauer 

• Kopiervorlage 3 
• Computer/Internet 
• Zeichenblatt, Farbstifte 

 
4 W Der Koreakrieg 

• Kopiervorlage 4 
• Informationstext „Der Koreakrieg“ 
• Atlas 

 
5 W Der Vietnamkrieg • Informationstext „Der Vietnamkrieg“ 

• Kartenspiel  
6 W China unter Mao • Kopiervorlage 6 

• Sachbücher, Internet  
7 P Der Zerfall der Sowjetunion • Kopiervorlage 7 

• Atlas  
8 P Die deutsche Wiedervereinigung • Kopiervorlage 8 

• Internet  
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 1 

Geteiltes Europa 

1 Ordne die Begriffe richtig zu. 
Recherchiere dazu in Sachbüchern oder im Internet. 

 
 
 

 Westeuropa 

 

Osteuropa 

Einflussgebiet der   

Herrschaftsform   

Militärbündnis   

Wirtschaftsbündnis EWG/EFTA  

Wirtschaftssystem Marktwirtschaft  

 

2 Beantworte die Fragen mithilfe der Karte. 

 
A Welche europäischen Staaten gehörten zum 

„Ostblock“? 
 

 ___________________________________________ 

 ___________________________________________ 

 
B Welche Staaten waren zeitweilig unter sowjetischem 

Einfluss? 
 

 ___________________________________________ 

 ___________________________________________ 
© öbv, Wien 

COMECON          Demokratie          Diktatur          Eiserner Vorhang          NATO          
Planwirtschaft          UdSSR          USA          Warschauer Pakt 
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 2 

Geteiltes Deutschland 

1 Bringe die Sätze in die richtige Reihenfolge. 
Das Lösungswort beschreibt, was eine Flucht in den Westen verhindern sollte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Lies den Text. 
Erkläre, wofür das Kürzel „Stasi“ steht und mit welchen Methoden diese arbeitete. 

 
In den Medien der DDR wurde die BRD als furchtbares Land dargestellt, in dem Arbeiterinnen und 
Arbeiter ausgebeutet wurden und hohe Arbeitslosigkeit herrschte. Über das westliche Fernsehen 
bekamen die Menschen jedoch ganz andere Eindrücke. Sie erkannten, dass die Menschen im Westen 
besser lebten, als sie selbst. Auch die Menschen- und Bürgerrechte waren dort gesichert. In der DDR 
gab es keine Meinungsfreiheit. 1950 wurde das Ministerium für Staatssicherheit (MfS oder Stasi) 
gegründet. Es ermittelte gegen Menschen, die sich gegen die Regierung der SED (Sozialistische 
Einheitspartei Deutschlands) stellten. Sie wurden bespitzelt, ihre Post wurde kontrolliert und ihre 
Telefongespräche abgehört. Sogar Verwandte oder Bekannte wurden auf sie angesetzt. 
 
___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

Nach dem Krieg wurde Deutschland in vier Besatzungszonen aufgeteilt. (M)  

Während sich die Wirtschaft im Westen erholte, blieb der Osten zurück. (U) 3 

Damit sollte der Flüchtlingsstrom endgültig gestoppt werden. (U)  

1953 kam es zu einem Volksaufstand in der DDR. (E)  

Aus Unzufriedenheit flohen viele Menschen aus der DDR in den Westen. (B)  

1949 wurden aus der westlichen und östlichen Zone zwei Staaten. (A)  

 

Im August 1961 ließ die DDR-Regierung die Berliner Mauer bauen. (A)  

Er wurde jedoch mit Hilfe der sowjetischen Armee niedergeschlagen. (R) 
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 3 

Die Berliner Mauer 

1 
Informiere dich über diese Grenzanlage. 
Gib dazu „Chronik der Mauer“ in eine Suchmaschine ein. 
Vergleiche Aufnahme der Grenzanlage mit Fotos von heute. 

 

2 
Informiere dich über die Fluchtopfer. 
Gib dazu „Chronik der Mauer“ in eine Suchmaschine ein. 
Wähle drei Fluchtopfer aus verschiedenen Jahrzehnten aus. 
Notiere dir Name, Geburts- und Todestag und beschreibe ihre Geschichte. 

 
___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________ 

 

3 
Die „East Side Gallery“ ist eine Galerie 
auf dem längsten noch erhaltenen Teilstück der Berlin Mauer. 
Stell dir vor, du bist Künstlerin/Künstler und erhältst den Auftrag, 
einen Abschnitt der „East Side Gallery“ zu gestalten. 
Verwende dazu ein Zeichenblatt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Johannes Fuchsberger, Salzburg
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 4 

Der Koreakrieg 

1 Beschrifte die Staaten Nord- und Südkorea mithilfe des Atlas. 
Lies den Informationstext und löse das Rätsel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© öbv, Wien 

 
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde Korea am (1) 
Breitengrad geteilt. 1949 
zogen die Sowjetunion und die 
(2) ihre militärischen Einheiten 
ab. (3) Verbände drangen 1950 
in Südkorea ein, um eine 
Wiedervereinigung zu 
erzwingen. In dem folgenden 
Krieg wurde Nordkorea von (4) 
unterstützt. Am 38. 
Breitengrad erstarrte die (5). 
1953 kam es zu einem (6). 
Dieser hatte die endgültige (7) 
in Nord- und Südkorea zur 
Folge. Der Koreakrieg hatte 
keine (8) der politischen Lage 
gebracht. 

 
Hinweis: Ä/Ö/Ü = AE/OE/UE; ß = SS 
 
3                    
6                    
4                    
                    
   A                 
5                    
7                    
1                    
2                    
8                    

 
Lösungswort: 
Der amerikanische General Douglas _________________________ 
war zu Kriegsbeginn Oberbefehlshaber der UNO-Truppen. 
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 4 

Der Koreakrieg 
 

Von 1910 bis 1945 war Korea eine japanische Kolonie. Nach dem Zweiten 

Weltkrieg wurde das Land geteilt. Die Sowjetunion besetzte den Norden, der zu 

einer Volksrepublik nach sowjetischem Vorbild wurde. Die USA besetzte den 

Süden. Trennungslinie war der 38. Breitengrad. 1949 zogen die beiden 

Besatzungsmächte ihre militärischen Einheiten ab. Ein Jahr später drangen 

kommunistische Verbände aus Nordkorea in Südkorea ein. Ihr Ziel war die 

Wiedervereinigung des Landes. Um Südkorea zu unterstützen, wurden UNO-

Truppen unter der Führung der USA nach Südkorea geschickt. Darauf schickte 

China Soldaten zur Unterstützung für Nordkorea. Es kam zu einem Krieg, in dem 

der Frontverlauf schon nach kurzer Zeit am 38. Breitengrad erstarrte. Während 

des Koreakrieges starben fast drei Millionen Zivilistinnen und Zivilisten und etwa 

eine Million Soldaten. 1953 kam es zu einem Waffenstillstand. Korea wurde 

endgültig geteilt. Der Krieg hatte Millionen Menschen das Leben gekostet, jedoch 

keine Veränderung der politischen Lage gebracht. 
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 5 

Der Vietnamkrieg 
 

Vietnam war lange ein Teil der französischen Kolonie „Indochina“. Nach dem 

Zweiten Weltkrieg wurde unter der Führung des Kommunisten Ho Chi Minh die 

Unabhängigkeit des Landes ausgerufen. Darauf kam es zu einem Krieg, der nach 

acht Jahren mit der Niederlage und dem Abzug Frankreichs endete. 1954 wurde 

der Staat in ein kommunistisches Nord- und ein von den USA unterstütztes 

Südvietnam geteilt. 

Die kommunistische Widerstandsbewegung „Vietcong“ versuchte, eine 

Wiedervereinigung mit dem Norden zu erzwingen. Sie führte mit Unterstützung 

Freiwilliger aus Nordvietnam einen „Guerillakrieg“. Damit ist ein Krieg ohne 

klaren Frontverlauf gemeint. Soldaten waren außerhalb des Kampfes nicht als 

Soldaten zu erkennen. China und die Sowjetunion versorgten den Vietcong mit 

Waffen. Die USA unterstützten Südvietnam zuerst mit Geld und Kriegsmaterial, 

ab 1964 mit mehr als 500 000 Soldaten. Doch selbst durch den Einsatz 

modernster Waffen konnte der Vietcong im Dschungelkrieg nicht besiegt 

werden. Millionen Menschen starben in den Kämpfen, weitere durch die 

Spätfolgen des Einsatzes chemischer Kampfmittel. 

Auf der ganzen Welt formierten sich Antikriegsbewegungen gegen den 

Vietnamkrieg. 1973 zogen die USA ihre Truppen ab. Zwei Jahre später wurde 

Südvietnam besiegt und mit Nordvietnam zur „Sozialistischen Republik Vietnam“ 

vereinigt. 
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MEINE WELT IM WANDEL  

  

  

  

AUFTRAG 5 

Der Vietnamkrieg 
KARTENPAARE-AUSSCHNEIDEBOGEN 1 

 

 
Zu welcher 

französischen 
Kolonie gehörte 

Vietnam? 

 
Vietnam war Teil 
der französischen 

Kolonie 
„Französisch-
Indochina“. 

 
Unter welchem 

Mann wurde die 
Unabhängigkeit 

ausgerufen? 

 
Unter dem 

Kommunisten Ho 
Chi Minh wurde die 

Unabhängigkeit 
ausgerufen. 

 
Was hatte die 

Unabhängigkeits-
erklärung zur 

Folge? 

 
Die 

Unabhängigkeits-
erklärung hatte 
einen Krieg zur 

Folge. 

 
Womit endete der 
Unabhängigkeits-

krieg? 

 
Der 

Unabhängigkeits-
krieg endete mit 

der Niederlage und 
dem Abzug 
Frankreichs. 

 
Von wem wurde 
Südvietnam nach 
der Teilung 1954 

unterstützt? 

 
Südvietnam wurde 

von den USA 
unterstützt. 

 
Wer kämpfte für 

einen einheitlichen 
Staat? 

 
Der 

kommunistische 
„Vietcong“ 

versuchte, eine 
Wiedervereinigung 

zu erzwingen. 
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MEINE WELT IM WANDEL  

  

  

  

AUFTRAG 5 

Der Vietnamkrieg 
KARTENPAARE-AUSSCHNEIDEBOGEN 2 

 

 
Wer unterstützte 

den Vietcong? 

 
Die Sowjetunion 

und China 
versorgten den 

Vietcong mit 
Waffen. 

 
Mit welchen 

Mitteln 
unterstützten die 
USA Südvietnam? 

 
Die USA 

unterstützten 
Südvietnam mit 
Kriegsmaterial, 

Geld und Soldaten. 

 
Welche Art von 

Waffe setzten die 
USA im 

Dschungelkrieg 
ein? 

 
Die USA setzten 

chemische Waffen 
gegen den Vietcong 

ein. 

 
Wieso kamen die 
USA immer mehr 

unter Druck? 

 
Auf der ganzen 

Welt protestierten 
Menschen gegen 

den Krieg. 

 
In welchem Jahr 

zogen die USA ihre 
Soldaten ab? 

 
1973 kam es zu 

einem 
Truppenabzug. 

 
Was geschah nach 
dem Truppenabzug 

der USA? 

 
1975 wurden Nord- 
und Südvietnam zur 

„Sozialistischen 
Republik Vietnam“ 

vereinigt. 
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 6 

China unter Mao 

1 Setze die Begriffe aus dem Kasten richtig in den Lückentext ein. 
Recherchiere dazu in Sachbüchern oder im Internet. 

 
 
 
 
Mao Zedong wurde 1893 als Sohn einfacher _________________________ geboren. Viele 
Chinesinnen und Chinesen lebten zu dieser Zeit in _________________________. Das Land wurde 
von Kaisern regiert. Der Einfluss der _________________________ war groß. Der Ausbruch der 
Revolution in _________________________ weckte bei vielen Menschen in China den Wunsch nach 
Veränderung. Mao schloss sich den _________________________ an. Diese wurden jedoch von der 
Regierung verfolgt. Hunderttausende flohen 1934/1935 in den Süden des Landes. Dieses Ereignis 
wurde später als „_________________________“ bezeichnet. Innerhalb der Kommunisten setzte sich 
Mao als Führer durch. 1949 wurden die Regierungstruppen besiegt. Am 
_________________________ rief er auf dem Tienanmen-Platz („Platz des Himmlischen Friedens“) in 
Peking die _________________________ aus, die er _________________________ regierte. Um Mao 
gab es einen großen _________________________. Der Staat wurde nach seinen Vorstellungen 
verändert. In der „_________________________“ wurden Landbesitzer oft unter Anwendung von 
Gewalt enteignet. Großbetriebe, die in ausländischem Besitz waren, wurden 
_________________________. Unter dem Ziel, aus China eine führende Industrienation zu machen, 
wurde die _________________________ vernachlässigt. Die Folge war eine große 
_________________________ von 1960 bis 1962, während der Millionen von Menschen starben. 
1966 rief Mao die „_________________________“ aus, die zu einem 
zweijährigen Bürgerkrieg führte. Vor allem Studentinnen und Studenten 
und Schülerinnen und Schüler lehnten sich gegen alte Autoritäten, gegen 
Lehrpersonen und Eltern, auf. Sie organisierten sich in 
„_________________________“, folterten und ermordeten ihre 
Gegnerinnen und Gegner und richteten öffentliche 
_________________________ an. Niemand war sicher. Schließlich ließ 
Mao die Kulturrevolution von Armee und Polizei beenden. Mao Zedong 
starb 1976. Wie viele Menschen seiner Herrschaft zum Opfer fielen, ist 
unklar. Forscherinnen und Forscher nennen Zahlen zwischen 20 und 50 
Millionen Toten. 

© www.thinkstockphotos.de (rabbit75_ist) 

 

1. Oktober 1949     Armut und Elend     Bauern     Blutbäder     Bodenreform     diktatorisch     
Hungersnot     Kolonialmächte     Kommunisten     Kulturrevolution     Landwirtschaft     Langer 

Marsch     Personenkult     Roten Garden     Russland     verstaatlicht     Volksrepublik China 
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 7 

Der Zerfall der Sowjetunion 
Von 1985 bis 1991 war Michail Gorbatschow Generalsekretär der kommunistischen Partei. 
Zu Beginn seiner Amtszeit war die sowjetische Planwirtschaft kaum mehr in der Lage, die Bevölkerung 
mit den wichtigsten Gütern zu versorgen. Durch die „Perestroika“ sollte die Wirtschaft modernisiert 
und an die Marktwirtschaft herangeführt werden. Gleichzeitig wollte Gorbatschow auch das 
politische System verändern. Durch „Glasnost“ sollte der Einfluss der kommunistischen Partei, des 
Geheimdienstes und des Militärs zurückgedrängt und die sowjetische Gesellschaft demokratischer 
werden. Viele Parteifunktionäre bekämpften die Reformen Gorbatschows, weil sie vom 
kommunistischen System überzeugt waren oder weil sie fürchteten, ihre Sonderrechte zu verlieren. 
Anderen gingen die Reformen und die davon erhofften Verbesserungen nicht schnell genug. Die 
Westmächte gewannen langsam Vertrauen in Gorbatschows Reformen. Es kam zu einer Annäherung 
zwischen der Sowjetunion und den USA. 
 

1 Erkläre mithilfe des Textes die Begriffe „Glasnost“ und „Perestroika“. 

 

2 Arbeite aus der Karte heraus, welche Staaten neu entstanden. 
Verwende dazu einen Atlas. 

01 ______________ 
02 ______________ 
03 ______________ 
04 ______________ 
05 ______________ 
06 ______________ 
07 ______________ 
08 ______________ 
09 ______________ 
10 ______________ 
11 ______________ 
12 ______________ 
13 ______________ 
14 ______________ 
15 ______________ 

© Klett-Archiv, Stuttgart 
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MEINE WELT IM WANDEL  

AUFTRAG 8 

Die deutsche Wiedervereinigung 
Nach dem Fall der „Berliner Mauer“ am Abend des 9. November 1989 wollten viele eine schnelle 
Wiedervereinigung. Ein Schritt in diese Richtung war die Einführung der D-Mark, der Währung der 
BRD, in der DDR am 1. Juli 1990. Einen Monat später beschloss die Führung der DDR den Beitritt des 
Staates zur BRD. Voraussetzung für die Wiedervereinigung war die Zustimmung der Siegermächte des 
Zweiten Weltkrieges. Am 12. September 1990 wurde in Moskau der Einigungsvertrag („Zwei-plus-
Vier-Vertrag“) unterzeichnet. Die deutsche Wiedervereinigung fand am 3. Oktober 1990 statt. 
 

1 Erkläre, warum der Einigungsvertrag „Zwei-plus-Vier-Vertrag“ genannt wird. 

 

2 Schreibe die Namen der „neuen“ Bundesländer auf. 
Bemale sie in der Deutschlandkarte. 

 
 
__________________________________________ 

 

__________________________________________ 

 

__________________________________________ 

 

__________________________________________ 

 

__________________________________________ 

 
© öbv, Wien 

3 Recherchiere, welche Probleme es nach der Wiedervereinigung gab. 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 
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